
Die VdgB-BHG unterhält vielseitige internationale Beziehungen, leistet den 
Bauernorganisationen befreiter und um ihre Befreiung kämpfender Länder 
aktive Solidarität. Dazu gehört auch die Ausbildung von Kadern für die Land­
wirtschaft der jungen Nationalstaaten. Einen großen Anteil hat die VdgB-BHG 
an der Entwicklung einer breiten Solidaritätsbewegung unter den Genossen­
schaftsbäuerinnen und Genossenschaftsbauern.

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands spricht 
allen Werktätigen der Bäuerlichen Handelsgenossenschaften, allen Mitgliedern 
und Funktionären Eurer Organisation den herzlichsten Dank für die fleißige 
und unermüdliche Arbeit aus.

Wir sind gewiß, daß Ihr auch künftig Eure Aufgaben mit Unterstützung der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und unseres Staates zum Wohle 
unseres Volkes lösen werdet.

Dazu wünschen wir Euch viel Freude, Gesundheit und Schaffenskraft.

Berlin, den 14. November 1980

Gemeinsames Kommunique 
über den Besuch einer Delegation des Zentralkomitees 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
in der Republik Libanon

Auf Einladung des Zentralkomitees der Libanesischen Kommunistischen Par­
tei weilte eine Delegation des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands unter Leitung des Mitglieds des Politbüros und Sekretärs des ZK 
Gerhard Grüneberg vom 17. bis 22. November in der Republik Libanon.

Die Vertreter beider Parteien brachten in einem brüderlichen Meinungsaus­
tausch ihre Besorgnis über die Zuspitzung der Lage im Nahen und Mittleren 
Osten zum Ausdruck. Sie werteten diese als unmittelbares Ergebnis der Global­
strategie des Imperialismus und seiner fortwährenden aggressiven Handlungen 
gegen die arabischen Länder und der Negierung der legitimen nationalen Rechte 
des arabischen Volkes von Palästina.

Sie findet ihren Ausdruck in der von Camp David begründeten Politik der 
Schaffung aggressiver politisch-militärischer Bündnisse, die gegen die nationale 
Unabhängigkeit der Länder des Nahen und Mittleren Ostens sowie gegen die 
Befreiungsbewegungen in der Region gerichtet sind.

Beide Delegationen bekräftigten erneut ihre Überzeugung, daß der Weg zu 
einem gerechten und dauerhaften Frieden im Nahen Osten eine umfassende.
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